
Am 27. Juni 2005 fand im FFFZ in Düsseldorf ein Vernetzungstreffen der 
niedrigschwelligen Angebote statt. 
 
Austausch, Kontakt und Information sind gerade im niedrigschwelligen Arbeitsbereich 
für die Kollegen und Träger zur Entwicklung und Weiterentwicklung der eigenen 
Angebote wichtig. Deshalb fand am 27. Juni 2005 im FFFZ in Düsseldorf ein 
Erfahrungs- und Informationstreffen für die KollegInnen der niedrigschwelligen 
Angebote statt. 
 
Schwerpunkte des Treffens: 

• Die Landesinitiative Demenz- Service- NRW 
Referent: Klaus Besselmann 

• Netzwerkarbeit 
Referent:  Heinz Altena, ISK- Duisburg 

• Möglichkeiten der Refinanzierung am Beispiel des Remscheider Modells 
Referenten: A. Bader, T. Mesenhöller, AWO Remscheid 

• Gewinnung von Ehrenamtlichen am Beispiel des Kulturführerschein Demenz 
Referentinnen: I. Gößling, P. Wienß, Diakonie in Düsseldorf 

 
Vorbereitet wurde die Veranstaltung vom Organisationsteam „Vernetzung 
niedrigschwelliger Angebote in NRW“. 
Folgende Organisationen waren beteiligt: 

• Alzheimer Gesellschaft Bochum e. V. 

• Ambulante Diakonie Wuppertal 

• AWO Demenzberatung Remscheid 

• Diakonie in Düsseldorf 

• Diakonisches Werk, Kirchenkreis Moers 

• DRK Alzheimerhilfe, Bochum 

• FORUM Demenz, Duisburg 
 
Die Stiftung Wohlfahrtspflege hat durch ihr Modellprogramm vielen Trägern die 
Entwicklung neuer Unterstützungs- und Betreuungsangebote für demenziell 
Erkrankte ermöglicht. Wolfgang Heiliger, der Geschäftsführer der Stiftung 
Wohlfahrtspflege NRW, wies in seinem Grußwort auf die besondere Bedeutung der 
Stiftung im Rahmen der Landesinitiative Demenz hin. 
 
Einige Redebeiträge können Sie den folgenden Texten entnehmen. 
 
Näheres über den Kulturführerschein ® Demenz erfahren Sie bei der 
Arbeitsgemeinschaft für Innovative Seniorenarbeit: 
C/o Ev. Erwachsenenbildungswerk Nordrhein 
       Graf- Recke- Str. 209 
       Postfach 10 22 53 
       40237 Düsseldorf 
FON: 0211 – 3610-220 
FAX:  0211 -  3610-222 
Mail: info@eeb-nordrhein.de 
 
Eine Veröffentlichung zum Kulturführerschein Demenz erscheint im Herbst 2005 
 
 



 
Als Ergebnis der Fachkonferenz hat sich eine Arbeitsgruppe zum Thema 
„Finanzierung der Beratung“ gebildet, an der sich sowohl Kollegen der 
Koordinationsstelle der Landsinitiative Demenz- Service als auch des Arbeitskreises 
„Vernetzung“ beteiligen. 
 
Nähere Informationen: 
 
FORUM Demenz 
Evgl. Christophoruswerk e.V. 
Frau Hilde Hartmann-Preis 
Tel.: 0203-410-1949 
E-Mail: forum.demenz@christophoruswerk.net 


